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Gedenken in Stockholm
Die schwedische Regierung will ein Holocaustmuseum in Stockholm eröffnen.
Im Juli 2022 soll das unabhängige Museum die ersten Besucher empfangen
können. Das schrieben Regierungschef Stefan Löfven, Bildungsministerin Anna
Ekström und Kulturministerin Amanda Lind am Mittwoch anlässlich des
Internationalen Tags des Gedenkens an die Opfer des Holocaust in einem
Meinungsbeitrag in der Zeitung Dagens Nyheter.

Der in Polen geborene Holocaustüberlebende Max Safir hatte im Sommer 2018
vorgeschlagen, in Schweden ein Museum über den Holocaust zu errichten. Er
hatte jahrelang in Schulen und im Parlament von seinen Kriegserfahrungen
berichtet und war im Juni 2020 im Alter von 94 Jahren gestorben. (dpa/jW)
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